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Liebe Gäste

Im Jahr 2023 feierten wir das 25-jährige Jubiläum. Feierlichkeiten fanden 
das ganze Jahr über statt und gipfelten im grossen Jubiläumswochenende 
im September. Zum Abschluss des alten Jahres möchten wir einige Bilder 
und Eindrücke aus dem Jubiläumsjahr mit Ihnen teilen. 

Zugleich wollen wir nach vorne blicken. Wir freuen uns sehr auf ein bunt-
durchmischtes (Konzert-)Jahr 2024! Gleich zu Beginn begrüssen wir die 
Weltklasse-Pianistin Martha Argerich und viele weitere Künstler:innen im 
Rahmen des Klavierfestivals «Le Piano Symphonique» des Luzerner Sinfonie- 
orchesters, unserem Residenzorchester. «Le Piano Symphonique» wird ab 
dem Jahr 2024 neu bereits Mitte Januar stattfinden und den Reigen der 
Festivals über das Jahr im Konzertsaal eröffnen. Vom 22. – 24. März folgt 
dann das Frühlings-Fest von Lucerne Festival, welches sich Beethoven und 
den Facetten seiner Kunst widmet.

Im ersten Quartal stehen zudem viele bekannte Klassiker der Filmmusik auf 
dem Programm. «Pirates of the Caribbean», «Star Wars» und «Harry Potter» 
werden durch das 21st Century Orchestra unter der Leitung von Ludwig 
Wicki aus diesem Genre dargeboten. Darüber hinaus wird das City Light 
Symphony Orchestra Filmmusik aus «How to Train Your Dragon», «The 
Holiday», «Jurassic Park» und «E. T.» spielen.

Im März freuen wir uns auf den zeitgenösischen Avantgarde-Komponist 
Nils Frahm, der den Raum zwischen klassischer und elektronischer Musik 
neu definiert. Auch begrüssen wir Stephan Eicher nach seinem ausver-
kauften Konzert am Jubiläumswochenende erneut im Konzertsaal mit 
dem Finale seiner «Ode»-Tour 2024.

Einiges werden wir aus dem Jubiläumsjahr auch mitnehmen. So bleibt das 
grössere Format der Klangwelle bewahrt, und Sie erhalten in verschiedenen 
Texten Hintergrundinformationen über unser Haus und die Menschen, wel-
che darin arbeiten. In dieser Ausgabe etwa erzählt unsere Leiterin Sales & 
Marketing, welche Projekte nach dem grossen Jubiläum anstehen. Im Raum- 
portrait des Luzerner Saals erfahren Sie, welche Möglichkeiten in diesem 
multifunktionalen Saal bestehen. 

Wir freuen uns auf ein grossartiges Jahr und darauf, Sie bei uns zu begrüssen!

Herzlichst

Editorial

Neues Jahr,
neue Erlebnisse

Philipp Keller 
CEO

Besichtigungen

Ein Blick hinter 
die Kulissen
Besuchen Sie unsere einzigartigen 
Besichtigungen und erfahren Sie 
mehr über die architektonische und 
akustische Vision von Jean Nouvel 
und Russell Johnson. Erleben Sie 
hautnah das Spiel von Wasser und 
Licht und lassen Sie sich von unse-
ren unzähligen Sälen faszinieren.

Besichtigungen 
Die Termine finden Sie auf  
kkl-luzern.ch/besichtigungen.

Private Besichtigungen
Gerne beraten wir Sie für private 
Besichtigungen mit Ihrem Verein, 
Ihrer Firma oder mit einer Schulklasse.

Kontakt
+41 41 226 79 50
guestservices@kkl-luzern.ch
kkl-luzern.ch/besichtigungen
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Raumportrait

Luzerner Saal

Luzerner Saal: Der Vielseitige
Der Luzerner Saal ist ein Raum, der Veranstaltungsträume wahr 
werden lässt. Der flexible Luzerner Saal bietet eine breite Palette an 
Nutzungsmöglichkeiten, die der Kreativität keine Grenzen setzen. 

Egal ob Kongress, Produktpräsentation, Firmenjubiläum, Galadinner, Mitar-
beitendenfest oder Generalversammlung – der Luzerner Saal bietet den rich-
tigen Rahmen und schafft somit den perfekten Raum für einen unvergessli-
chen Event.

Kulturelle Veranstaltungen
Dank seiner grossen, flexiblen Bühne und modernster technischer Ausstat-
tung ist der Luzerner Saal der ideale Ort für kulturelle Veranstaltungen. 
Konzerte, Bälle, Musicals, Technopartys, Award- und Comedy Shows wer-
den im Luzerner Saal zu einzigartigen Erlebnissen. 

Der Luzerner Saal ist ein Raum, der sich sämtlichen Anforderungen anpasst 
und die Kulisse für Veranstaltungen jeder Art und Grösse bietet. Dabei sind 
die vielseitigen Set-ups für alle Bedürfnisse geeignet, wie die Tribüne für sit-
zende Konzerte oder die Luzerner Saal-Erweiterung für Stehkonzerte.

Facts & Figures
Bis zu 2’044 Personen 

1’127 Quadratmeter Eventfläche

180 Quadratmeter Bühne

Highlights – früher und heute
Während des Luzern Live Festivals, dem Sommer-Festival von Lucerne 
Festival sowie dem World Band Festival bietet er eine herausragende 
Bühne, welche die kulturelle Vielfalt und musikalische Exzellenz dieser 
Ereignisse perfekt in Szene setzt. Der Luzerner Saal wird gemeinsam mit 
dem Konzertsaal zum Herzstück dieser Festivals. 

Seit 2007 dürfen wir jedes Jahr den SwissCityMarathon – Lucerne bei uns 
im KKL Luzern begrüssen. Dabei durchqueren die Läufer:innen einmalig den 
Luzerner Saal und werden von allen Seiten angefeuert. Verve x KKL Luzern – 25 Jahre KKL Luzern 2023

Lucerne Festival Eröffnungsfeier 2022

Seven & Rose Ann Dimalanta – 25 Jahre KKL Luzern 2023

KPMG Event 2022 – Eventdesign by Fête Accomplie

Luzerner Sinfonieball 2018 
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Seesicht | Apéro 
Genuss | Seeluft 

im KKL Luzern
Der Treffpunkt für einen gepfleg-
ten Apéro mit trendigem Angebot: 
direkt am Ufer des Vierwaldstät-
tersees mit herrlichem Ausblick.

Reservation
seebar-luzern.ch
seebar@kkl-luzern.ch  
+41 41 226 73 08 

Mit einem Hauch von Magie feierte «Pirates of the Caribbean: On Stranger 
Tides» am 5. Dezember 2014 seine Disney-in-Concert-Weltpremiere im KKL 
Luzern. Der Luzerner Saal wurde dabei zu einem Ort des geheimnisvollen 
Wandels, wo die Realität ihre Fäden lockerte und unsere neugierigen 
Besucher:innen in die verwunschene Welt des berühmten Captain Jack 
Sparrow entführte. 

Im Rahmen des «Lucerne Festival am Piano» haben bereits zahlreiche 
renommierte Jazzpianist:innen ihr aussergewöhnliches Können auf der 
«Piano Off-Stage» im Herzen des Luzerner Saals präsentiert. Mit einer 
Bühne, die sich mitten im Saal befand und lediglich von zwei Flügeln 
geschmückt wurde, entstand bei diesem Konzerterlebnis eine intime 
Atmosphäre, der besonderen Art.

Freuen Sie sich auch im 2024 auf besondere Momente, die Ihnen die einzig- 
artige Gelegenheit bieten, den vielseitigen Luzerner Saal hautnah zu erleben. 
Schwelgen Sie in der Andrew Lloyd Webber Musical Gala am 1. Februar 2024, 
geniessen Sie die Intimität der «MTV Unplugged»-Show mit Stress am  
6. April 2024 oder lachen Sie sich im November 2024 bei der Live Comedy 
Tour von Kaya Yanar aus ganzem Herzen. 

SwissCityMarathon – Lucerne 2022 © Philipp SchmidliPiano Off-Stage – Sommer-Festival des Lucerne Festival 2018

«Pirates of the Caribbean: On Stranger Tides» 2014
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Nicht immer verstanden sich solche Werke als Musik sozusagen für den 
gehobenen Hausgebrauch oder für den bürgerlichen Salon. Im Gegenteil, 
vor allem zu Beginn des 20. Jahrhunderts schrieben Komponisten wie 
Ferruccio Busoni und Max Reger gigantische, hochvirtuose Werke für das 
Klavierspiel zu zweit, oft dann an zwei Klavieren, damit es im Konzertsaal 
noch grandioser klingt. Werke zudem, die immer beliebter werden, weil 
sich heutzutage mehr und mehr Interpret:innen ersten Ranges mit dieser 
Gattung beschäftigen.

Martha Argerich und Maria João Pires in konzentrierter Harmonie beim Eröffnungskonzert von «Le Piano Symphonique» 2023, mit der Fantasie in f-Moll für Klavier zu vier Händen von Franz Schubert, 
D 940 sowie auch bei Mozarts Andante mit fünf Variationen g-Moll KV 501.

Drei Grandes Dames des Klaviers  
spielen vierhändig
Nur schon ihre Namen sorgen bei Klavierfans für einen Adrenalin-
schub: Martha Argerich, Maria João Pires, Elisabeth Leonskaja. Jede 
eine Legende, jede auf ihre Weise einmalig, unübertrefflich, unver-
gleichlich. Für einmal spielen sie nicht nur solo, sondern setzen sich 
im Rahmen des Klavierfestivals «Le Piano Symphonique» auch zu 
zweit an den grossen Konzertflügel. «À quatre mains» nennt man 
das, vierhändiges Klavierspiel also.

Lange Zeit stand das Duospiel am Klavier im Verruf, eine Angelegenheit 
für höhere Töchter zu sein. Ein musischer Zeitvertreib also, den man nicht 
wirklich ernstzunehmen brauchte. Weit gefehlt! Der grosse Johannes 
Brahms etwa, seinerzeit nicht nur ein bedeutender Komponist, sondern 
auch ein fingerflinker Pianist, hatte eine besondere Vorliebe für das 
«Kattermäng», wie er das Klavierspiel «à quatre mains» scherzhaft nannte. 
Er liebte es so sehr, dass er sogar seine vier Sinfonien für Klavierduo ein-
richtete. Vor ihm war es unter anderem Franz Schubert, der das vierhändige 
Klavierspiel favorisierte und gegen 50 Werke für das Spiel zu zweit kompo-
nierte. 

Advertorial

Martha Argerich © Daniel Dittu Maria João Pires © Caroline Doutre Elisabeth Leonskaja © Marco Borggreve
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Nun also die drei Grandes Dames des Klavierspiels vierhändig im KKL 
Luzern. Ein einzigartiges Ereignis. Elisabeth Leonskaja, die russische 
Meisterpianistin unter den tonangebenden Klavierkünstlerinnen, tut sich 
mit Maria João Pires, seit Jahrzehnten ein Star am Klavier, zusammen für 
Franz Schuberts «Lebensstürme» (dieses Zusammentreffen ist eine 
Weltpremiere!). Pires ihrerseits setzt sich neben Martha Argerich, um 
gemeinsam Mozart und Schubert aufzuführen; und Martha Argerich, 
«Pianiste Associée» beim Klavierfestival «Le Piano Symphonique», lässt 
sich vom französischen Starpianisten Jean-Yves Thibaudet zum 
«Kattermäng» einladen – die Männer sollen ja nicht ganz aussen vor blei-
ben. Denn Werke von Schubert spielen nicht nur Argerich, Pires und 
Leonskaja, sondern auch David Fray (er eine ganze Schubertiade) sowie 
Llŷr William, der Schubert-Lieder in Klavierversionen von Franz Liszt vor-
trägt. 

Das alles innerhalb von nur vier Tagen am Klavierfestival «Le Piano 
Symphonique»! Kein Zweifel, damit wird Luzern definitiv zur «Hauptstadt 
des Klaviers».

Informationen & Vorverkauf
sinfonieorchester.ch

Besichtigung – Lunch – Konzert

Lunchkonzerte 
mit Besichtigung

Geniessen Sie das Luzerner Sinfonieorchester, 
unser Residenzorchester, in Kombination mit 
kulinarischem Genuss und faszinierender 
Architektur.

Lunchkonzert 
Romantik aus Frauen-  
und Männerhand
Do, 29. Februar 2024

kkl-luzern.ch/erlebnisse

Elisabeth Leonskaja © Marco Borggreve Maria João Pires © May Zircus
Das erste Zusammentreffen überhaupt: Elisabeth Leonskaja & Maria João Pires. Passend und mehr als charakteristisch für beide spielen sie Schuberts «Lebensstürme», Allegro a-Moll D 947
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KKL Gutscheine

Verschenken 
Sie Glücks-
momente
Sind Sie auf der Suche nach einem 
passenden Geschenk für Ihre Liebsten?
Mit KKL Gutscheinen verschenken Sie 
unvergessliche Erlebnisse für alle Sinne. 
Die Gutscheine sind für Konzerttickets 
und in unseren Restaurationen einlösbar.

Bestellung
kkl-luzern.ch/gutscheine
gutschein@kkl-luzern.ch
+41 41 226 77 77
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Januar Januar

Do, 4. Januar, 19.30 Uhr Konzertsaal 

Beethoven – Die Neunte
Orchestra Sinfonica e Coro 
Sinfonico di Milano

Preise CHF 175/150/125/100/75/50
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information citylightconcerts.ch

Claus Peter Flor Leitung 
Orchestra Sinfonica e Coro Sinfonico di Milano 
 
L. van Beethoven Sinfonie Nr. 9 in d-Moll op. 125 

Am 7. Mai 1824 erklang die 9. Sinfonie 
Ludwig van Beethovens erstmals in der 
Öffentlichkeit, ohne dass sie der Kompo-
nist selbst aufgrund seiner fortgeschrit-
tenen Taubheit je gehört hat. Seither ist 
das Werk so weit ins Bewusstsein der 
Musikliebhaber:innen gelangt, dass jede 
Aufführung zu einem Ereignis wird, noch 
bevor überhaupt die erste Note gespielt 
wird. Die Verschmelzung von majestäti-
scher Musik, Poesie, Vision und Glauben 
– gekrönt vom mächtigen Chorfinale 
«An die Freude» – gehört zu den trans- 
zendentesten Erlebnissen der Musik. 
Nicht umsonst wurde diese Ode zur 
Hymne der Europäischen Union und zu 
einem Symbol für Frieden und Freiheit. 
Das Orchestra Sinfonica di Milano mit-
samt seinem Chor läutet das neue Jahr 
mit diesem Meisterwerk der klassischen 
Musik im KKL Luzern festlich und hoff-
nungsvoll ein.

© City Light Concerts Mo, 1. Januar, 17 Uhr Konzertsaal
Di, 2. Januar, 11 Uhr Konzertsaal 

Neujahrskonzert –  
Le Grand Tour d’Europe
Luzerner Sinfonieorchester

Preise CHF 135/105/75/50/25
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information sinfonieorchester.ch

Bertrand de Billy Leitung 
Xavier de Maistre Harfe 
Luzerner Sinfonieorchester 
 
F. von Suppé Ouvertüre zur Operette «Leichte 
Kavallerie» 
J. Rodrigo «Concierto de Aranjuez» für Harfe 
und Orchester 
R. Strauss «Till Eulenspiegels lustige Streiche» op. 28 
K. Komzák II «Bad’ner Mad’ln», Walzer op. 257 
M. Ravel «La Valse», Poème choréographique 
 
Beginnen Sie das Neue Jahr mit einer 
fröhlich-nostalgischen, musikalischen 
«Grand Tour d’Europe». Ausgangspunkt 
ist Spalato, das heutige Split, wo Franz 
von Suppé geboren wurde. In Baden bei 
Wien hatte Karel Komzák II seine Wir-
kungsstätte. Nicht für Kurkonzerte, son-
dern für die mondänen Konzertsäle der 
Welt schrieb Richard Strauss, bayerischer 
Zeitgenosse, «nach alter Schelmenweise 
und für grosses Orchester gesetzt» sei-
nen «Till Eulenspiegel». In seinem «Con-
cierto di Aranjuez» entführt Joaquín 
Rodrigo sein Publikum in die Frühlings-
residenz der spanischen Könige auf den 
Höhen von Neukastilien. In die Zeit nach 
dem Ersten Weltkrieg führt dann Ravels 
«La Valse» – eine Apotheose.

So, 7. Januar, 11 Uhr Konzertsaal 

Salzburger 
Neujahrskonzert
Lucerne Chamber Circle

Preise CHF 131.40/111.40/91.40/61.40/41.10
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information swissclassics.ch

Alexander Sitkovetsky Leitung & Konzertmeister   
Sepp Radauer Moderation  
Camerata Salzburg 
 
Ein liebgewonnener Klassiker im Jahres-
programm von Lucerne Chamber Circle: 
Zum 18. Mal wird das beliebte Salzburger 
Neujahrskonzert präsentiert – diesmal 
unter dem Motto «Schwerelos durch die 
Luft». Die Neujahrswünsche werden mit 
dem ewigen Traum nach Schwerelosigkeit 
verbunden.

© Pia Clodi

Fr, 5. Januar, 19.30 Uhr Konzertsaal 

«How to Train Your 
Dragon» – in Concert
City Light Symphony 
Orchestra

Preise CHF 150/125/100/80/60/40
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information citylightconcerts.ch

Kevin Griffiths Leitung 
City Light Vocal Ensemble 
City Light Symphony Orchestra 

Nach der vielbeachteten Live-Weltpre-
miere von 2018 ist «How to Train Your 
Dragon» auf vielfachen Publikumswunsch 
hin erneut im KKL Luzern mit Live-Musik 
zu sehen. Erleben Sie den Zauber dieses 
herzerwärmenden Meisterwerks aus dem 
Jahr 2010 in HD auf Grossleinwand, wäh-
rend die Filmmusik von John Powell vom 
City Light Symphony Orchestra und dem 
City Light Vocal Ensemble integral aufge-
führt wird.
Film in englischer Sprache, mit deutschen Untertiteln

«How to Train Your Dragon» © 2010 DreamWorks Animation LLC. All rights reserved.



1918

Januar

So, 7. Januar, 16 Uhr Konzertsaal 

EJV Neujahrskonzert
Der volksmusikalische Start 
ins 2024

Preise CHF 60/50/40
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information jodlerverband.ch

Terzett Guggerchirsi – NWSJV
Jodlerklub «Aletsch» Naters – WSJV
Jodlerklub «Echo vom Rigi» Küssnacht – ZSJV
Jodlerklub Herisau-Säge – NOSJV
Kinder- und Jugendjodlerchörli «Sense» – WJSV
Isaline Wyssenbach & Hansrüedi Zbinden – WJSV
Jodlerklub Oberburg – BKJV
Jodlerklub Rotsee Ebikon – ZSJV
Alphornbläsergruppe Oberaargau Herzogen-
buchsee – BKJV
Jodlerdoppelquartett Rothrist – NWSJV
Frauenjodelchörli Embrach – NOSJV
Jodlerklub Alpenrösli Münsingen – BKJV

Do/Fr/Sa, 11./12./13. Januar, 19.30 Uhr Konzertsaal 
Sa, 13. Januar, 15 Uhr Konzertsaal  

Disney in Concert:  
The Sound of Magic
21st Century Orchestra

Preise CHF 150/130/110/90/70/50/40
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information alegria.de

Ludwig Wicki Leitung 
21st Century Orchestra & Chorus 
 
Musik und Film-Ausschnitte aus «Alice im Wunder-
land», «Der König der Löwen», «Fantasia», «Die 
Schöne und das Biest», «Aladdin», «Das Dschungel-
buch», «Schneewittchen und die 7 Zwerge», 
«Vaiana», «Die Eiskönigin» u. v. m. 

Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums 
entführt das 21st Century Orchestra in 
einem neu konzipierten Disney-Konzert 
mit grossen Orchesterarrangements in 
zauberhafte und fantasievolle Disney-
Welten: eine bewegende symphonische 
Reise durch die schönsten Melodien aus 
100 Jahren Disney! Durch Filmausschnitte, 
selten gezeigte Archivaufnahmen, künst-
lerische Skizzen sowie Einblicke in die  
filmische Entstehungsarbeit wird das Kon-
zert auf grosser Leinwand auch visuell zu 
einem unvergleichlichen und informativen 
Erlebnis. 

So, 14. Januar, 17 Uhr Konzertsaal 

Galakonzert zum  
Neujahr
Wiener Opernball Orchester 

Preise CHF 155/145/135/125/95/65
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information obrassoconcerts.ch

Andreas Spörri Leitung 
Kilian Rosenberg Moderation 
Elisabeth Flechl Sopran 
Iurie Ciobanu Tenor 
Wiener Opernball Orchester 
 
J. Strauss II  
Ouvertüre zur Operette «Das Spitzentuch der 
Königin» 
Kaiser-Walzer 
«Lob der Frauen», Polka mazur 
«An der schönen blauen Donau», Walzer 
R. Stolz «Du sollst der Kaiser meiner Seele sein» 
aus der Operette «Der Favorit» 
E. Strauss «Mit Vergnügen!», Polka schnell 
F. Lehár  
«Ich bin eine anständige Frau» aus der Operette 
«Die lustige Witwe» 
«Bist du’s, lachendes Glück» aus der Operette 
«Der Graf von Luxemburg» 
E. Kálmán 
Ouvertüre zur Operette «Gräfin Mariza» 
«Grüss mir mein Wien» aus der Operette «Gräfin 
Mariza» 
C. M. Ziehrer «Hereinspaziert!», Walzer  
F. von Suppé Ouvertüre zur Operette «Pique 
Dame»

Konzertbar

Intermezzo
Gönnen Sie sich bei Ihrem 
nächsten Konzertbesuch gastro-
nomische Köstlichkeiten und 
geniessen Sie die Konzert-
pause im für Sie reservierten 
Bereich.

Bowl mit Käse & Charcuterie
oder vegetarische Variante 
und Getränk

Preis pro Person
CHF 16.– oder 27.– (mit 
Champagner)

Reservation
Vorab via kkl-luzern.ch/erleb-
nisse oder am Ticket-Schalter

kkl-luzern.ch/ 
erlebnisse

Januar
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Januar

20

Di, 16. Januar, 19 Uhr Konzertsaal 

Eröffnungskonzert mit 
Maria João Pires & 
Martha Argerich im 
zweiten Akt
Klavierfestival  
«Le Piano Symphonique»

Preise CHF 175/130/105/75/35
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information sinfonieorchester.ch

Maria João Pires Klavier  
Martha Argerich Klavier  
 
C. Debussy Suite Bergamasque (Pires) 
W. A. Mozart  
Sonate Nr. 11 A-Dur KV 331 «Alla Turca» (Pires) 
Andante mit fünf Variationen g-Moll KV 501 
(Pires & Argerich) 
F. Schubert  
Sonate B-Dur D 960 (Pires) 
Fantasie f-Moll D 940 (Pires & Argerich) 

Zwei legendäre Pianistinnen im Team 
vereint – das gibt es nur beim Klavier-
festival «Le Piano Symphonique». 
Erleben Sie Martha Argerich und Maria 
João Pires vierhändig mit Mozart und 
Schubert. Mit zwei ausgesuchten Perlen 
der Klavierliteratur. Wobei Mozart und 
Schubert besondere Lieblinge von Maria 
João Pires sind, was sich im «Türkischen 
Marsch» und in Schuberts letzter Klavier-
sonate eindrucksvoll bestätigen wird.

Mi, 17. Januar, 19 Uhr Konzertsaal 

Zyklus Liszt Klavier-
konzert 1 &  
Grieg Klavierkonzert & 
L’Art du Trio avec Piano
Klavierfestival  
«Le Piano Symphonique»

Preise CHF 175/130/105/75/35
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information sinfonieorchester.ch

Michael Sanderling Leitung 
Martha Argerich Klavier 
Mischa Maisky Violoncello 
Janine Jansen Violine 
Elisabeth Leonskaja Klavier 
Yoav Levanon Klavier  
Luzerner Sinfonieorchester 
 
F. Liszt Konzert für Klavier und Orchester Nr. 1 
Es-Dur (Levanon) 
E. Grieg Konzert für Klavier und Orchester 
a-Moll op. 51 (Leonskaja) 
«L’Art du Trio avec Piano»  
 
Das vollständige Programm wird unter  
kkl-luzern.ch bekannt gegeben. 

Elisabeth Leonskaja,  Grande Dame des 
Klavierspiels, und der junge Yoav Levanon 
in einem Programm vereint, und zwar mit 
Liszt und Grieg. Gleichsam zum «Dessert» 
dann romantische Kammer-musik mit 
Martha Argerich & Friends.

«Ich bin glücklich, ‹Pianiste Associée› des neuen Luzerner Klavierfestivals 
«Le Piano Symphonique» zu sein. Diese Schlüsselrolle zu übernehmen, 
habe ich mit Begeisterung angenommen.» Martha Argerich

Ihre Gelegenheit an mindestens vier Abenden Martha Argerich 
live im KKL Luzern zu erleben und zu hören.

INFO, TICKETS & FESTIVALPASS
Ticketline 041 226 05 15
karten@sinfonieorchester.ch
sinfonieorchester.ch oder kkl-Luzern.ch

KLAVIERFESTIVAL 
16.–21. JANUAR 2024

FESTIVALPASS 
SICHERN UND 
20% SPAREN.

© Caroline Doutre

© Marco Borggreve
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Do, 18. Januar, 19 Uhr Konzertsaal 

Zyklus Liszt Klavier-
konzert 2 & Götter- 
dämmerung  
Première rencontre 
Elisabeth Leonskaja & 
Maria João Pires
Klavierfestival  
«Le Piano Symphonique»

Preise CHF 175/130/105/75/35
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information sinfonieorchester.ch

Michael Sanderling Leitung 
Yoav Levanon Klavier 
Elisabeth Leonskaja Klavier 
Maria João Pires Klavier  
Luzerner Sinfonieorchester 
 
F. Liszt Konzert für Klavier und Orchester Nr. 2 
A-Dur (Levanon) 
R. Wagner Orchestersuite aus «Götterdämmerung» 
(Levanon) 
R. Schumann Sinfonische Etüden op. 13 
(Leonskaja) 
F. Schubert Allegro a-Moll D 947 «Lebensstürme» 
(Leonskaja & Pires) 

Liszt und Wagner, Schwiegervater und 
Schwiegersohn, für einmal gemeinsam in 
einem Konzertprogramm. Und zum ers-
ten Mal überhaupt gemeinsam am Flügel 
sind Elisabeth Leonskaja und Maria João 
Pires zu erleben. Das ist Romantik pur: 
grosse Oper, hochvirtuose Konzertmusik 
und intime Klavierklänge.

Fr, 19. Januar, 19 Uhr Konzertsaal 

Ein Debussy-Abend mit 
Jean-Yves Thibaudet  
2. Akt mit M. Argerich 
sowie Orgelnachspiel  
von Liszt
Klavierfestival  
«Le Piano Symphonique»

Preise CHF 175/130/105/75/35
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information sinfonieorchester.ch

Martha Argerich Klavier 
Jean-Yves Thibaudet Klavier 
Kit Armstrong Klavier 
 
C. Debussy (Thibaudet) 
Préludes, Livre I 
Préludes, Livre II 
F. Liszt Fantasie und Fuge über den Choral  
«Ad nos, ad salutarem undam» (Argerich & 
Armstrong) 
 
Das vollständige Programm wird unter  
kkl-luzern.ch bekannt gegeben. 

Beide Hefte der hochvirtuosen Debussy-
Préludes an einem Abend: eine Rarität! 
Dazu braucht es einen ausgewiesenen 
Debussy-Spezialisten wie Jean-Yves 
Thibaudet. Und weil sich die Gelegenheit 
so wunderbar ergibt, lädt er anschliessend 
Martha Argerich zum vierhändigen 
Debussy-Spiel. Zum Ausklang dann hyper-
romantische Orgelmusik: Liszts grossfor-
matige Fantasie über ein Opernthema 
von Meyerbeer. 

Sa, 20. Januar, 19 Uhr Konzertsaal 

Zyklus Liszt Totentanz – 
Die Winterreise  
2. Akt «Carte Blanche 
Martha Argerich»
Klavierfestival  
«Le Piano Symphonique»

Preise CHF 175/135/105/75/35
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information sinfonieorchester.ch

Yoav Levanon Klavier  
Matthias Goerne Bariton 
Maria João Pires Klavier  
Martha Argerich Klavier 
 
F. Liszt Totentanz (Levanon) 
M. A. Hamelin «Hexensabbat» Uraufführung 
(Levanon) 
F. Schubert Die Winterreise op. 89 D 911 (Pires) 
 
Das vollständige Programm wird unter  
kkl-luzern.ch bekannt gegeben. 
 
«Totentanz», «Hexensabbat» und die 
«Winterreise»: Hier scheint sich vieles an 
der Grenze zwischen Leben und Tod 
abzuspielen. Bei den grossen Romantikern 
waren solche Grenzerkundungen beson-
ders beliebt: Musik sozusagen im schwe-
benden Ungefähr zwischen Diesseits und 
Jenseits. Auch Martha Argerich lässt uns 
vorderhand im Ungefähren: Was sie spie-
len wird, entscheidet sie nach Lust und 
Laune.

Sa, 20. Januar, 17.30 Uhr Luzerner Saal 

«Pianissimo 
Symphonique» 
Klavierorchester der 
Musikschule Luzern
Klavierfestival  
«Le Piano Symphonique»

Preis Freier Eintritt
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information sinfonieorchester.ch

Ein Orchester aus Klavieren 
 
20 Klaviere bilden das Bühnenbild.  
138 Nachwuchspianist:innen der 
Musikschule Luzern nehmen am Konzert 
teil und führen in wechselnden 
Formationen ein abwechslungsreiches 
Programm auf.
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So, 21. Januar, 17 Uhr Konzertsaal 

Royal Scottish National 
Orchestra

Preise CHF 148/138/128/114/84/58
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information obrassoconcerts.ch

Thomas Søndergård Leitung 
Ray Chen Violine 
Royal Scottish National Orchestra 
 
Sir J. MacMillan Memorial for Zoe 
P. I. Tschaikowsky Konzert für Violine und 
Orchester D-Dur op. 35 
N. Rimski-Korsakow «Scheherazade» Sinfonische 
Suite für Orchester op. 35 

Klangfarbig sind die Märchen aus 1001 
Nacht. Entsprechend nuancenreich ist die 
Instrumentierung der 1888 uraufgeführten 
Komposition «Scheherazade» von Nikolai 
Rimski-Korsakow, welche auf eine der 
beliebtesten orientalischen Märchen-
sammlungen Bezug nimmt.

LUZERN – 
DIE STADT 
VOLLER 
HÖRENS-
WÜRDIG-
KEITEN.

Fr, 26. Januar, 19.30 Uhr Konzertsaal 

Wiener Johann Strauss 
Konzert-Gala
K&K Philharmoniker

Preise CHF 178/165/145/110/88
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information kkphil.at

Matthias Georg Kendlinger Leitung 
K&K Ballett 
K&K Philharmoniker 

Operettenmelodien, Walzer, Polkas und Märsche 
der Strauss-Dynastie

Sie ist ein Garant für frisches Lebens-
gefühl, Vitalität und Sinneslust – die 
«Wiener Johann Strauss Konzert-Gala» 
der K&K Philharmoniker. Seit 1996 hat 
Matthias Georg Kendlingers Export-
schlager «Made in Austria» mehr als 
1 Million Liebhaber:innen in 19 europäi-
schen Ländern in seinen Bann gezogen – 
ein musikalischer Jungbrunnen, an dem 
selbst König:innen und Kaiser:innen ihre 
wahre Freude hätten – Kultstatus inbe-
griffen!

© Josef Kendlinger

Fr, 26. Januar, 20 Uhr Luzerner Saal 

Winterkonzert
Shall we dance?! 

Preis Kollekte zur Deckung der Unkosten
Information musikschuleluzern.ch

Sandro Blank Leitung 
Fabian Tschopp Leitung 
Patrick Ottiger Leitung 
Lorenz Haas Leitung 
JBL-Juniors 
JBL-Jugendblasorchester Luzern 
 
Programm nach Ansage 
A. Reed  «The Hounds of Spring» 
J. Barnes Chance «Incantation and Dance» 
D. Schostakowitsch «Jazz Suite No.2» 
R. Hardiman «Lord of the Dance» 

Die JBL-Juniors sind das Vorstufen-
Ensemble des JBL-Jugendblasorchesters 
Luzern. Im ersten Konzertteil spielen sie 
aufgeteilt in ein Holzbläser-, ein Blech-
bläser- und ein Schlagzeug-Ensemble nach 
Ansage. Im zweiten Konzertteil widmet 
sich das JBL-Jugendblasorchester Luzern 
der sinfonischen Blasorchesterliteratur. 
Zum Schluss des Konzertes vereinigen 
sich die beiden Formationen zu einem 
120-köpfigen Blasorchester. Lassen Sie 
sich von den spielfreudigen jungen 
Musiker:innen begeistern!  

Januar
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Sa, 27. Januar, 19.30 Uhr Konzertsaal 

Masques
Blasorchester Stadtmusik 
Luzern

Preise CHF 70/50/30
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information stadtmusik-luzern.ch

Hervé Grélat Leitung 
Immanuel Richter Trompete 
Blasorchester Stadtmusik Luzern 
 
A. Dvořák «Carnival Overture» 
J. Mackey « Antique Violences» Concerto for 
Trumpet 
G. Puccini «Turandot» 
M. Daugherty « Bells for Stokowski» 
T. Schmitt « La Danse des Titans Masqués», 
Uraufführung 

Lassen Sie sich ins ausgelassene Getümmel 
eines festlichen Karnevals entführen und 
lauschen Sie den gewaltigen Klängen 
unseres Solisten Immanuel Richter. Oder 
verfolgen Sie die Freier in ihren Bemühun-
gen, Prinzessin Turandot zu erobern. 
Weiter geht die Reise nach Philadelphia, 
wo Sie zusammen mit Dirigent Leopold 
Stokowski der Liberty Bell zuhören. Als 
krönender Abschluss folgt die Auftrags-
komposition «La Danse des Titans 
Masqués» vom jungen Schweizer 
Komponisten Théo Schmitt.

Sa, 27. Januar, 20 Uhr Luzerner Saal 

Big Band Hochschule 
Luzern
Jazz Club Luzern

Preise CHF 60/50/40/35
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information stadtmusik-luzern.ch

David Grottschreiber Leitung 
Pete Wraight Leitung 
Matthew Herbert Elektronik 
Espen von Lillienskold Schlagzeug 
Jugendliche Big Band Power  
 
Stücke aus den Programmen «Goodbye 
Swingtime», «There’s Me and There’s You»  
und «Bodily Functions» 

Eines ist sicher: Langweilig sind die 
Konzerte der Gemeinschaftsproduktion 
des Jazz Club Luzern mit der Hochschule 
Luzern – Musik nie. Die Musikstudent:innen 
der Abteilung Jazz sind voll motiviert, ihr 
Können zu zeigen, sei es als Mitglieder im 
Gesamtklangkörper der Big Band oder als 
improvisierende Solist:innen.
Es ist zur Tradition geworden, dass die 
Hochschule Luzern einen internationalen 
Gast verpflichtet, welcher mit der Big Band 
ein Programm einstudiert. Dieses Jahr ist 
dies der britische Elektronik-Musiker, Film-
komponist und Musikproduzent Matthew 
Herbert. Herbert wirkte in jüngster Zeit 
sowohl am Luzerner Theater als auch am 
Lucerne Festival mit. Mit seiner Big Band 
hat er Konzerte rund um den Globus 
gespielt.

So, 28. Januar, 17.30 Uhr Konzertsaal 

«The Holiday» –  
in Concert
City Light Symphony 
Orchestra

Preise CHF 150/125/100/80/60/40
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information citylightconcerts.ch

Anthony Gabriele Leitung 
City Light Symphony Orchestra 

In «The Holiday» tauschen Amanda (Came-
ron Diaz) und Iris (Kate Winslet) über die 
Festtage ihre Wohnungen: Iris zieht in 
Amandas Haus in Los Angeles, während 
Amanda es sich in Iris’ Bleibe im ländlichen 
England gemütlich macht. Und schon bald 
klopfen Miles (Jack Black) beziehungs-
weise Graham (Jude Law) an die Türen. 
«The Holiday» gilt seit 2006 als Winter- 
und Festtagsklassiker. Hierzu trägt auch 
die Filmmusik von Hans Zimmer bei, die 
von verträumt-leichtfüssigem Klavier- und 
Gitarrenspiel über romantisch schmach- 
tende Streicher bis hin zu stimmungsvollen 
Jazz- und Popklängen alles auf sich vereint, 
was die Funken in der Romantic Comedy 
«The Holiday» zum Sprühen bringt. 
Film in englischer Sprache, mit deutschen Untertiteln

A Senbla Presentation. © 2023 Universal Studios. All rights reserved

Di, 30. Januar, 19.30 Uhr Konzertsaal 

fantastique 
Sinfoniekonzert  
Junge Philharmonie 
Zentralschweiz und 
Luzerner Sinfonieorchester

Preise CHF 85/70/50/30
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information hslu.ch

Lionel Bringuier Leitung 
Junge Philharmonie Zentralschweiz 
Luzerner Sinfonieorchester 
 
C. Debussy «Prélude à l’après-midi d’un faune» 
P. Dukas «Der Zauberlehrling» 
I. Strawinsky «Petruschka» 

Debussys Orchesterstück «Prélude à 
l’après-midi d’un faune» ist eines der be- 
deutendsten Werke des Impressionismus 
und markiert einen Meilenstein in der 
Karriere des Komponisten. «Der Zauber-
lehrling» von Dukas, nach Goethes 
berühmtem Gedicht, erzählt als sinfoni-
sche Dichtung die Geschichte eines 
Lehrlings, der die Kontrolle über verzau-
berte Besen verliert. Strawinskys Ballett 
«Petruschka» stiess bei der Pariser Urauf-
führung (1911) wegen der gewagten Insze-
nierung auf massive Kritik und Ablehnung.
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Wussten Sie ...?

Wussten Sie …?
Ob Konzert, Veranstaltung oder Besichtigung – so unterschiedlich 
wie die Angebote im KKL Luzern, so verschieden sind die Geschichten 
dieses Hauses. Wussten Sie ... 

…dass am Verve x KKL Luzern 60 Tattoos in der Tattoo-Stage gestochen 
wurden?

...dass wir an unserem Jubiläumswochenende insgesamt 20’000 Personen 
begrüssen durften?

…dass das KKL Luzern das erste internationale Gebäude des Architekten 
Jean Nouvel war?

…dass das Luzern Live Festival im Jahr 2024 zum zweiten Mal stattfinden 
wird?

…dass die Fenster im Panoramafoyer im zweiten Stock des KKL Luzern so 
gestaltet wurden, dass sie wie ein lebendiges Postkartenbild wirken? 

…dass im Mai 2023 die 1’100 Stühle des Luzerner Saals nach einer treuen 
Dienstzeit von 33 Jahren ersetzt wurden? 

Öffentliche 
Musik-
besichtigung
Sa, 3. März 2024 

Begeben Sie sich auf eine musikalische 
Entdeckungsreise durch das KKL Luzern. 
Schlüpfen Sie in die Rolle der Musiker:in- 
nen und wagen Sie sich auf die grosse 
Bühne im weltberühmten Konzertsaal.

Jetzt Tickets sichern
+41 41 226 77 77
kartenverkauf@kkl-luzern.ch
kkl-luzern.ch/besichtigungen



Programm

Februar

F
30

QUIRLIG, 
SYMPATHISCH,  
UNKOMPLIZIERT.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
lepiaf-luzern.ch 
lepiaf@kkl-luzern.ch
+41 41 226 71 00
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Do, 1. Februar, 20 Uhr Luzerner Saal 

Andrew Lloyd Webber 
Musical Gala
Honouring the Great 
Musical Composer Andrew 
Lloyd Webber

Preise CHF 125/105/85/65
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information actnews.ch

Auszüge aus Andrew Lloyd Webbers 
Meisterwerken 
«Das Phantom der Oper», «Cats», «Jesus Christ 
Superstar», «Evita», «Sunset Boulevard», 
«Starlight Express», «Aspects of Love», «Liebe 
stirbt nie», «Song and Dance» u. v. m. 
 
Eine 2-stündige Show zu Ehren eines der 
grössten Musicalkomponisten aller Zeiten! 
Energiegeladen führt unser Moderator in 
deutscher Sprache das Publikum durch 
das Programm. Rasante Tanzszenen, 
grossartig interpretierte Musik, stimm-
gewaltiger Gesang und eine spektakuläre 
Lichtshow, die Andrew Lloyd Webber 
Musical Gala bietet all dies und noch mehr. 

Do/Fr, 1./2. Februar, 19.30 Uhr Konzertsaal 
So, 4. Februar, 14/19 Uhr Konzertsaal  

Pirates of the Caribbean
The Curse of the Black Pearl

Preise CHF 150/130/110/90/70/50/40
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information alegria.de

Ludwig Wicki Leitung 
21st Century Orchestra & Chorus 

Einer der originellsten Kinohits aller 
Zeiten kehrt zurück: Der erste Teil der 
«Pirates of the Caribbean»-Reihe, die in 
den vergangenen Jahren die Konzertsäle 
eroberte, ist in der Saison 2023/24 erneut 
zu erleben. Jack Sparrows exzentrisch- 
charismatische Erscheinung als Piraten-
kapitän – unübertroffen dargestellt von 
Johnny Depp – hat dem Hause Disney 
einen der grössten Kinoerfolge beschert. 
Ein Filmspektakel, dessen Abenteuer-
charakter von den beiden Filmmusikkom-
ponisten Klaus Badelt und Hans Zimmer 
perfekt in Szene gesetzt wurde. Ganz 
klar: Ohne die passende Musik wäre alles 
nur halb so schön. Die Original-Tonspur 
ist reduziert um die Musik – denn diese 
kommt hier live. Ein Fest für alle Jack-
Sparrow-Fans, möglich gemacht durch 
ausgeklügelte Technik, Grossbildleinwand 
und das 21st Century Orchestra & Chorus.

Sa, 3. Februar, 19.30 Uhr Konzertsaal 

Guugger-Gala 2024 
«Hits a Go Go»
60 Jahre die VEREINIGTE

Preise CHF 79/69
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information guugger-gala.ch 

 
Alle Musikant:innen und ein Grossteil der 
Sänger:innen stammen aus der Luzerner 
Guggenmusig-Szene. Sie treten den Beweis 
an, dass Fasnächtler:innen durchaus in der 
Lage sind, ein Unterhaltungskonzert auf 
gehobenem Niveau zu geben und dabei 
das KKL Luzern auch ohne Konfetti in 
einen Ort mit fasnächtlicher Ausstrahlung 
und Lebensfreude zu verwandeln. Lassen 
Sie sich überraschen.

Mi, 21. Februar, 19.30 Uhr Konzertsaal

Mozart mit  
Francesco Piemontesi
Festival Strings Lucerne

Preise CHF 110/90/70/50/30
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information fsl.swiss

Daniel Dodds Leitung & Violine 
Francesco Piemontesi Klavier 
Festival Strings Lucerne 
 
W. Kienzl Adagio für Streichorchester 
W. A. Mozart Klavierkonzert C-Dur KV 503 
V. Silvestrov «Hymne – 2001» für 
Streichorchester, Schweizer Erstaufführung 
W. A. Mozart Sinfonie C-Dur KV 551 «Jupiter» 
 
Das 2. Konzert der Reihe #KKL Luzern 
bestimmt der wohl bekannteste Schweizer 
Pianist, Francesco Piemontesi, aus Locarno. 
Einladungen führten ihn zu den renom-
miertesten Orchestern der Welt. Er spielte 
bereits mit den Berliner Philharmonikern, 
mit dem Gewandhaus Orchester Leipzig 
und mit den grossen amerikanischen 
Orchestern. Für sein Debütkonzert mit 
den Festival Strings Lucerne hat er Mozarts 
Klavierkonzert C-Dur KV 503 mitgebracht, 
bei dem er all seine Finesse und Kultiviert-
heit des Klangs ausspielen kann.

© Marco Borggreve
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So, 25. Februar, 11 Uhr Konzertsaal 

Eifach Fritz – 
Fritz Dünner 
Volksmusik & Brauchtum

Preise CHF 86/75/68/55
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information kkl-luzern.ch 

Beat Tschümperlin Moderation 
Hugo Abegg Moderation 
Lenny Suter Klarinette 
Steiner Chlefeler
Dorfspatzen Oberägeri
Akkordeonduo Martin Suter jun. & sen. mit 
Erich Studer
Ils Fränzlis da Tschlin
Steiner Tambouren mit Tambourli
Rothenthurmer Musikanten vereint (u. a.
Mark Schuler, Albert Grab, Frowin Neff, 
Remo Gwerder, Laurent Girard) 
Jodlerklub Rothenthurm
Zuger Sinfonietta mit Markus Beeler
Res Schmid – Gebr. Marti RSGM
Rampass mit Dani Häusler
Kapelle Carlo Brunner
Original Rothenthurmer Tiroler
Kinderjodelchörli Tannzapfenland 

«Einfach Fritz – Fritz Dünner» oder ein-
fach «cheibä schön»!  
Endlich wieder Tänzli von Fritz Dünner 
auf der Bühne zu hören, umrahmt von 
einem vielseitigen Programm, welches 
das musikalische Leben und Wirken von 
Fritz aufzeigt, begleitet von spannenden 
Gästen – ja, dies war der Ursprung von 
dieser Idee. «Äs dünnerlet» mal wieder.

Do/Fr/Sa, 22./23./24. Februar,  
19.30 Uhr Konzertsaal 

Star Wars in Concert
The Force Awakens

Preise CHF 160/130/110/90/70/50/40
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information alegria.de

Ludwig Wicki Leitung 
21st Century Orchestra & Chorus 

Mit «The Force Awakens», einem der 
erfolgreichsten Filme aller Zeiten, kommt 
die Fortsetzung von Episode VI zum ers-
ten Mal ins KKL Luzern und reiht sich als 
Beginn der jüngsten «Star Wars»-Trilogie 
in die erfolgreiche Konzert-Serie von «Star 
Wars in Concert» ein. Dabei erweckt das 
21st Century Orchestra die Klangwelt von 
John Williams zum Kult-Blockbuster auf 
grosser Leinwand auch akustisch zum 
Leben. Eigentlich schien in «Return of the 
Jedi» ja alles erzählt … Der Imperator 
besiegt, Darth Vader erlöst, die Rebellion 
triumphierte über das grausame Imperium – 
und am Ende gab es sogar wieder einen 
Jedi-Ritter namens Luke Skywalker. Die 
zahlreichen musikalischen Leitmotive der 
kosmischen Saga entführen das Publikum 
emotional in ferne Galaxien. Wenn Laser-
schwerter die Leinwand erhellen und der 
Millenium-Falke in den Ohren saust, 
leuchten die Augen von Jung und Alt! 

So, 25. Februar, 18.30 Uhr Konzertsaal 

Emmanuel Pahud: 
Flötenzauber
Lucerne Chamber Circle

Preise CHF 131.40/111.40/91.40/61.40/41.10
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information swissclassics.ch

Emmanuel Pahud Flöte 
Bertrand Chamayou Klavier 
 
W. A. Mozart, arr. E. Pahud Sonate C-Dur für 
Violine und Klavier K. 296  
F. Schubert Introduktion und Variationen e-Moll 
für Flöte und Klavier D 802, op. posth. 160 
(«Trockne Blumen») 
F. Poulenc Sonate für Flöte und Klavier FP 164 
S. Prokofiev Sonate D-Dur für Flöte und Klavier 
op. 94 
 
Programm- und Besetzungsänderungen  
vorbehalten 
 
Schubert mochte die Idee so sehr, mit 
seiner Instrumentalmusik auf frühere 
Gesangswerke zurückzugreifen, dass er 
die Formel immer wieder auftauchen 
lässt – gut so! Die «Trocknen Blumen» 
sind eine Paraphrase eines Liedes aus 
Schuberts eigenem Zyklus «Die schöne 
Müllerin». Das Ergebnis: Die Intensität 
des ursprünglichen Liedes ist geblieben, 
das Thema wird allerdings hochvirtuos 
variiert, bis hin zum triumphalen Marsch 
im Finale! Grüsse aus Wien, gefolgt von 
Poulencs leicht-luftiger Erinnerung an den 
französischen Neobarock – ein Programm 
ungeahnter Blüten der herausragendsten 
Flötenmusik.

© Josef Fischnaller 

Mi/Do, 28./29. Februar, 19.30 Uhr Konzertsaal 

Kian Soltani spielt 
Elgars Cellokonzert
Luzerner Sinfonieorchester

Preise CHF 120/95/75/50/25
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information sinfonieorchester.ch

Fabien Gabel Leitung 
Kian Soltani Violoncello 
Luzerner Sinfonieorchester 
 
E. Chabrier Ouvertüre zur Oper «Gwendoline» 
E. Elgar Konzert für Violoncello und Orchester 
e-Moll op. 85 
E. Chausson Sinfonie B-Dur op. 20 
 
Das war Pech. Nur wenige Tage nach  
der Uraufführung von Chabriers Oper 
«Gwendoline» am Brüsseler Théâtre La 
Monnaie machte dieses Pleite und musste 
schliessen. Sicher keine gute Startposition 
für Chabriers Oper. Mehr Fortune hatte 
Ernest Chausson fünf Jahre später mit 
seiner B-Dur-Sinfonie. Nochmals zwanzig 
Jahre später begann eine englische 
Erfolgsstory, als Edward Elgar die Urauf-
führung seines Cellokonzerts dirigierte. 
«Elgars Cellokonzert ist eines der bedeu-
tendsten Werke, die wir Cellisten haben», 
sagt der junge Meistercellist Kian Soltani. 
«Ich habe es oft gespielt, und es ist zu 
einem meiner Lieblingswerke geworden.»
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Februar

Do, 29. Februar, 12.30 Uhr Konzertsaal 

Romantik aus Frauen- 
und Männerhand
Lunchkonzert

Preis CHF 30
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information sinfonieorchester.ch

Aris Quartett  
 
F. Mendelssohn Streichquartett Es-Dur 
F. Schubert Streichquartett Nr. 13 a-moll D 804 
«Rosamunde» 
 
Fanny Mendelssohn lebte lange im 
Schatten ihres berühmten Bruders Felix 
Mendelssohn Bartholdy. Obwohl Felix sie 
ermutigte zu komponieren, korrigierte er 
ihre Werke auch und gab Ratschläge. Ihr 
Streichquartett steht jedoch eigenständig 
da und bricht mit klassischen Formen.  
Es zeugt von mutiger Romantik, mit mehr 
Fantasie als strenger Vierstimmigkeit. 
Schuberts a-Moll-Streichquartett, auch 
«Rosamunde» genannt, entlehnte sein 
langsames Thema einer von ihm kompo-
nierten Bühnenmusik für ein Drama glei-
chen Namens. Hier strebte er nach «dem 
Weg zur grossen Sinfonie». Dies zeigt 
sich in orchestralen Klang-bildern, 
monumentalen Strukturen und starken 
Kontrasten. Schubert etablierte ein 
neues Konzept für Streichquartette.
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Februar

Gastgeber aus  
Leidenschaft
Von der Privatfeier über Business-
meetings bis hin zu Kongressen 

Unser Angebot ist so vielfältig wie 
unser Konzertprogramm. Wir garan-
tieren Ihnen einen Auftritt, den Sie 
trotz hohem Puls ganz gelassen  
angehen können.

Kontakt
+41 41 226 74 37
sales@kkl-luzern.ch

business.kkl-luzern.ch
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«Ich freue mich sehr auf die Zusammen-
arbeit mit dem ganzen KKL Luzern Team» 
Lara Merkel-Tytus, Chief Sales & Marketing Officer im KKL Luzern, 
blickt im Interview auf das Jubiläumsjahr 2023 zurück und erzählt, 
welche Projekte in ihrem Bereich in naher Zukunft verfolgt werden.  

Das Jubiläumsjahr ist vorbei, was nehmen Sie aus diesem speziellen 
Jahr mit?
Ganz viele positive Emotionen, einmalige Erlebnisse mit unseren Mitarbei-
tenden, Veranstaltern und Besuchenden. Wir können stolz darauf sein, 
dass wir dieses Jahr so umgesetzt bekommen haben. Wir sind normaler-
weise nicht selbst Veranstalterin, sondern bieten eine einzigartige Platt-
form für unsere Kund:innen. Dass wir dies mit dem bestehenden Team so 
gut umsetzen konnten, hat einen extra Einsatz von allen benötigt. 

Neben internen Events und Aktionen für unsere Mitarbeitenden bleibt 
natürlich das Wochenende vom 16. & 17. September 2023 ein absolutes 
Highlight. Auch für mich persönlich war es eines der schönsten Projekte 
meiner Karriere, das ich mit einem grandiosen Team umsetzen durfte. 
Zurück bleibt grosse Freude, Stolz und ganz viel Wärme.  

Können Sie einen Moment nennen, welcher Ihnen speziell geblieben ist?
Das ganze Jahr war sehr arbeitsintensiv und das Jubiläumswochenende an 
sich natürlich nochmal mehr. Durch meine Aufgabe als Gesamtprojektleitung 
blieben nicht so viele Möglichkeiten, das Jubiläumsjahr auch selbst bewusst 
zu geniessen. Ganz besonders in Erinnerung bleibt mir der Anlass für unsere 
aktuellen und ehemaligen Mitarbeitenden, den wir im Juni durchgeführt 
haben. Es war grandios zu spüren, wie viele Menschen sich dem Haus ver-
bunden fühlen und im Endeffekt den Erfolg des Hauses tragen. 

Am Jubiläumswochenende selbst gab es ebenfalls einen ganz speziellen 
Moment. Am Sonntagmorgen hatte ich 30 freie Minuten, in welchen ich mir 
einen Teil von «Die Orgel tanzt» angeschaut habe. Die Kombination aus der 
eindrucksvollen Orgelmusik von Suzanne Z’Graggen und dem wundervollen 
Tanz war an Emotionalität kaum zu überbieten und hat mir einen ganz beson-
deren Moment der Ruhe und der tiefen Verbundenheit mit diesem Haus 
ermöglicht.

Interview

Lara Merkel-Tytus

Welche Projekte stehen im Bereich Sales, Marketing & Events nächstes 
Jahr und/oder in naher Zukunft an?
Nachdem wir uns im Jahr 2022/23 sehr auf unsere digitale Strategie für 
den Bereich B2B, also unsere Businesskunden, fokussiert haben und unse-
re neue Webseite mit Anfrage- und Buchungstool und einer eindrucksvol-
len 3D-Ansicht des Hauses lanciert haben, steht nun das Segment unserer 
Endkund:innen an. Zurzeit arbeiten wir sehr intensiv an der Frage, wie 
sich unsere Gäste in Zukunft ihre Konzerttickets und Erlebnisse rund um 
das Konzert einfach und unkompliziert digital kaufen können, um dann 
ein einmaliges Erlebnis vor Ort geniessen zu können.

Worauf freuen Sie sich im Jahr 2024 besonders?
Auf viele Momente, um zusammen Besonderes zu erleben. Unser Jubi-
läumsmotto «Zusammen Besonderes erleben» ist so gut angekommen, 
dass wir uns entschieden haben, dies als grundsätzlichen Slogan für das 
KKL Luzern weiterzuverwenden. Genau das ist es, was wir unseren 
Veranstaltern und Gästen ermöglichen wollen: Eine ganz besondere Zeit 
an einem wundervollen Ort im Herzen der Schweiz – seien es die Konzert- 
besuche, die vielen Kongresse, die Erlebnisse in unseren Restaurants, 
aber auch der Besuch im Kunstmuseum. Wir bringen unter dem Dach des 
KKL Luzern Menschen zusammen und wir haben unser Ziel erreicht, wenn 
diese glücklich nach Hause gehen.  

Ganz persönlich freue ich mich sehr auf die Zusammenarbeit mit dem 
ganzen KKL Luzern Team, nur gemeinsam können wir unsere Ziele erreichen. 

Angenommen, Sie könnten wünschen, wen oder was möchten Sie im  
KKL Luzern erleben?
Grundsätzlich freue ich mich immer, wenn wir zusätzlich zu den grossen 
Orchestern und Weltstars der Klassik auch andere Genres im Haus 
begrüssen können, die Vielfalt unserer Säle betonen und unterstreichen, 
dass das KKL Luzern für alle da ist. Ganz persönlich würde ich mich wahn- 
sinnig über Adele freuen. Ihre herausragende Stimme in unserem akustisch 
einmaligen Saal wäre schon eine Kombination für die Geschichtsbücher 
des KKL Luzern. Aber um die Erwartungen hier nicht zu hochzusetzen: 
Leider ist noch nichts geplant. 
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KKL Luzern 
Kreuzworträtsel
Testen Sie Ihr Wissen und 
gewinnen Sie mit etwas 
Glück einen KKL Gutschein 
im Wert von CHF 50.–.

1. Motto des 25-Jahre-Jubiläums.

2. Dieser Künstler bezeichnete das 
KKL Luzern als sein «Home».

3. In dieser Farbe war der Konzertsaal 
ursprünglich geplant.

4. Klavierfest des Luzerner 
Sinfonieorchesters.

5. Künstler, welcher Teil des 
Jubiläumswochenendes war und 
im März ins KKL Luzern zurückkeh-
ren wird.

6. Der fünfte Teil von «Harry Potter in 
Concert» kommt unter dem Namen 
«Harry Potter ...» ins KKL Luzern.

KKL Kreuzworträtsel

Scannen Sie den QR-Code, um Ihr Lösungswort 
im Online-Formular einzureichen.
Viel Spass beim Rätseln!

Die Gewinner:innen werden per E-Mail kontaktiert.
Teilnahmeschluss ist der 31. März 2024. www.bit.ly/raetsel24Q1

Konzertvorschau 2024 
lucerne chamber circle
im KKL LUZERN

Sonntag, 7. Januar 2024, 11.00 Uhr (Matinée)

CAMERATA SALZBURG: NEUJAHRSKONZERT
Camerata Salzburg
Alexander Sitkovetsky, Konzertmeister und Leitung
Sepp Radauer, Moderation

Sonntag, 25. Februar 2024, 18.30 Uhr

EMMANUEL PAHUD: FLÖTENZAUBER
Emmanuel Pahud, Flöte
Bertrand Chamayou, Klavier

Karfreitag, 29. März 2024, 18.30 Uhr

MESSE IN H-MOLL
Gabrieli Consort & Players London
Paul McCreesh, Leitung

Samstag, 4. Mai 2024, 19.30 Uhr

THE KING‘S SINGERS: AUS DER NEUEN WELT
The King‘s Singers

Sonntag, 19. Mai 2024, 18.30 Uhr

RENAUD CAPUÇON: TRAUMWANDEL
Orchestre de Chambre de Lausanne
Renaud Capuçon, Violine und Leitung

VORVERKAUF
• Wählen Sie online Ihren Sitzplatz aus: lcc.kulturticket.ch
• Telefonische Bestellung: 0900kultur  (0900 585 887; 
 Mo.-Fr., 10.30-12.30 Uhr, CHF 1.20/Min. aus dem Festnetz)

VERANSTALTER
swiss classics gmbh, Eptingerstr. 27, 4052 Basel 
www.swissclassics.ch, info@swissclassics.ch

Paul McCreesh

Renaud Capuçon

Emmanuel Pahud

The King‘s Singers

Camerata Salzburg
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Fr  22.03.

Lucerne Festival Orchestra | Riccardo Chailly
Beethoven Ouvertüre zu Coriolan op. 62 |  
Sinfonie Nr. 1 C-Dur op. 21 | Sinfonie Nr. 2 D-Dur op. 36

Sa  23.03.

Solist*innen des Lucerne Festival Orchestra 
Mozart Flötenquartett D-Dur KV 285 |  
Dvořák Streichquartett F-Dur op. 96 Amerikanisches |  
Tschaikowsky Streichsextett d-Moll op. 70 Souvenir de Florence

So  24.03.

Lucerne Festival Orchestra |  
Pablo Heras-Casado | Daniel Lozakovich
Beethoven Violinkonzert D-Dur op. 61 | Sinfonie Nr. 7 A-Dur op. 92 

Mit Beethoven in die 
neue Festival-Saison: 
Unter der Leitung von 
Riccardo Chailly und 
Pablo Heras-Casado 
musiziert das Lucerne 
Festival Orchestra  
ausgewählte Sinfonien 
und das Violinkonzert. 
Und trifft auf Geigen-
Shootingstar Daniel 
Lozakovich.

lucernefestival.ch

FEST

JETZT

TICKETS
SICHERN
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März März

Sa, 2. März, 19.30 Uhr Konzertsaal 
So, 3. März, 17 Uhr Konzertsaal 

ARMONIA –  
Circus Symphony
Philharmonie Baden-Baden

Preise CHF 148/138/128/114/84/58
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information obrassoconcerts.ch

Carlos Domínguez-Nieto Leitung 
Kilian Rosenberg Konzept & Inszenierung 
Internationale Artisten 
Philharmonie Baden-Baden 
 
Programmauszug 
V. Bellini Ouvertüre zur Oper «Norma»  
A. Borodin Polowetzer Tänze 
E. Grieg Sinfonischer Tanz Nr. 3 
B. Smetana Tanz der Komödianten 
H. Berlioz «Le corsaire», Ouvertüre 
W. A. Mozart Rondo alla turca 
E. Elgar «Pomp and Circumstance», March No. 1 

Die neue Circus Symphony ARMONIA 
ist inspiriert von der Einheit der Gegen-
sätze. Sie verbindet den Sound eines 
grossen Sinfonieorchesters mit den Acts 
von 17 Artisten aus 9 Ländern. Die Ausge- 
wogenheit von live gespielter Klassik und 
artistischer Innovation erzeugt eine Art 
unhörbare Sphärenmusik, und aus dem 
wortlosen Miteinander steigt mystisch 
etwas noch nie Dagewesenes empor. 

Di, 5. März, 19.30 Uhr Konzertsaal 

Nils Frahm
Music for Lucerne

Preise CHF 125/110/95/75
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information gadget.ch

Nils Frahm 

Der zeitgenössische Avantgarde-Kompo-
nist, Produzent, Pianist und vor allem 
Live-Künstler begeistert mit einem dezi-
diert eigenen musikalischen Weg. Durch 
sein ausgeprägtes Gespür für Reduktion, 
Kontrolle und die fesselnde Emotionalität 
und Persönlichkeit, die er in sein Spiel legt, 
berührt er die Zuhörer:innen auf einzigarti-
ge Weise und schafft so eine unvergleich-
liche Verbindung zwischen Kunst und 
Publikum.

Mo, 4. März, 19.30 Uhr Konzertsaal 

Stephan Eicher
«Ode»-Tour 2024

Preise CHF 135/110/90/65
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information allblues.ch

Stephan Eicher Gesang & Gitarre 
Reyn Ouwehand Klavier 
Noémi von Felten Harfe 
Simon Gerber Bass & Schlagzeug 

Nach seinem ausverkauften KKL-Jubi-
läumskonzert im September kommt 
Stephan Eicher im März 2024 für ein 
weiteres Konzert und das Finale seiner 
langen «Ode»-Tour ins KKL Luzern zurück. 
Mit einigen neuen Songs und neuem 
Programm, aber auch vielen seiner grossen 
und bekannten Hits. An seinem «Ode»-
Album arbeitete Eicher drei Jahre lang 
mit Leib und Seele. Entstanden sind 
Lieder wie prallvolle Postkarten, die Land- 
schaften fliessen, die Farben rieseln, alles 
wirbelt herum und vermischt sich. Stephan 
Eicher mag es, wenn die Emotionen die 
kleinen Wege nehmen und nicht die 
Autobahn. Er singt über das Verschwinden, 
die lauernde Bedrohung, den Zweifel 
und die Stürme, aber billige Düsternis 
lehnt Eicher ab. In seinen Liedern gibt es 
Hoffnung, manchmal ein Lachen und ja, 
Liebe gibt es auch. Als sensible Poesie aus 
den Worten seiner Schriftsteller-Freunde 
Martin Suter und Philippe Djian. 

© Markus Werner

Do, 7. März, 19.30 Uhr Konzertsaal 

Schwedisches Radio-
Symphonieorchester
Migros-Kulturprozent-Classics

Preise CHF 150/120/90/60/35
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information migros-kulturprozent-classics.ch

Daniel Harding Leitung 
Christian Gerhaher Bariton 
Schwedisches Radio-Symphonieorchester 
 
H. E. Alfvèn «En Skärgårdssägen». Sinfonische 
Dichtung op. 20  
G. Mahler Rückert-Lieder bzw. Auswahl aus 
«Des Knaben Wunderhorn»  
R. Strauss «Also sprach Zarathustra». Tondichtung 
frei nach F. Nietzsche für grosses Orchester op. 30 

Seine jugendliche Ausstrahlung hat sich 
Daniel Harding auch nach drei Jahrzehnten 
im Klassikgeschäft bewahrt — beste 
Voraussetzungen für ein Himmelsstürmer-
stück wie Strauss’ «Zarathustra». Dazu 
Mahler mit dem derzeit wohl besten deut-
schen Liedinterpreten Christian Gerhaher 
und Musik aus der Heimat des Schwedi-
schen Radio-Symphonieorchesters.

© Sony/Gregor Hohenberg
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März März

Fr/Sa, 8./9. März, 19.30 Uhr Konzertsaal 
Sa, 9. März, 15 Uhr Konzertsaal 
So, 10. März, 14/18.30 Uhr Konzertsaal 

Harry Potter and the 
Order of the PhoenixTM

In Concert

Preise CHF 160/130/110/90/70/50/40
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information 21co.ch

Ludwig Wicki Leitung 
21st Century Orchestra  

Das fünfte Jahr in Hogwarts beginnt und 
«Du-weisst-schon-wer» ist zurückgekehrt! 
Um sich für den drohenden Kampf gegen 
Lord Voldemort zu wappnen, gründen 
Harry und seine Mitschüler:innen ein 
geheimes Bündnis. Nach den ersten vier 
Abenteuern ist nun erstmals der fünfte 
Teil «Harry Potter and the Order of the 
Phoenix» im März 2024 in Luzern zu erle-
ben. Während das 21st Century Orchestra 
unter der Leitung von Ludwig Wicki die 
Filmmusik von Nicholas Hooper zum 
kompletten Film auf Grossbildleinwand 
spielt, können die Zuschauer live miterle-
ben, wie der einst von Dumbledore 
gegründete Geheimbund zur Bekämpfung 
der schwarzen Magie – der Orden des 
Phönix – wieder ins Leben gerufen wird.

Mi, 13. März, 19.30 Uhr Konzertsaal 

Extrakonzert «Le Piano 
Symphonique»
Klavierfestival  
«Le Piano Symphonique»

Preise CHF 120/95/70/50/25
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information sinfonieorchester.ch

Seong-Jin Cho Klavier 

J. Haydn Sonate e-Moll Hob. XVI:34
M. Ravel  
«Menuet sur le nom de Haydn»
«Miroirs» oder «Le tombeau de Couperin»
F. Liszt «Années de pèlerinage», 2ème année: 
Italie 

2015 gewann Seong-Jin Cho den Interna- 
tionalen Chopin-Wettbewerb in Warschau. 
Eine Sensation, welche ihn in die Welt 
der Klassikstars katapultierte. Er zeich-
net sich durch seine eindrucksvolle musi-
kalische Präsenz aus, ohne extravagante 
Gesten. Cho wird oft als einer der belieb- 
testen Pianisten bezeichnet und in seiner 
Heimat Südkorea gar als Popstar gefeiert. 
Live-Mitschnitte des Chopin-Wettbewerbs 
erreichten sogar Platz 1 in den südkorea-
nischen Pop-Charts. Mit jedem Album 
bestätigt er seine einzigartige Klavierkunst. 
Auf die Frage nach seiner Energie ant-
wortet er bescheiden, er sei eben noch 
jung. Man hofft, dass er seine Jugend im 
Klavierspiel noch lange bewahren kann.

Do, 14. März, 19.30 Uhr Konzertsaal 

Kodo
One Earth Tour 2024 
«Warabe»

Preise CHF 140/115/85/65
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information allblues.ch

Präzision, Komplexität, Dynamik, Ästhetik, 
Zusammenspiel und Ausdauervermögen 
kennzeichnen die einzigartige Trommel-
kunst der japanischen Kult-Formation 
Kodo. Ihr weltweiter Erfolg ist überwälti-
gend, mit über 7’000 Aufführungen in  
53 Ländern in den letzten 40 Jahren. Das 
neue Programm «Warabe» der Kodo One 
Earth Tour 2024 bietet eine fesselnde 
Mischung aus Kodo-Klassikern und Werken 
junger Ensemble-Mitglieder. Kodo, eine 
Verschmelzung von «ko» (für Trommel) 
und «do» (für Kind), symbolisiert die 
Verbindung zur Ursprünglichkeit und 
Einfachheit. Ihr authentischer japanischer 
Trommelklang berührt und begeistert die 
Welt – der Herzschlag des Rhythmus in 
seiner reinsten Form.

Fr, 15. März, 19.30 Uhr Konzertsaal 

«Jurassic Park» –  
in Concert
City Light Symphony 
Orchestra

Preise CHF 150/125/100/80/60/40
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information citylightconcerts.ch

N. N. Leitung  
City Light Symphony Orchestra 
 
Mit «Jurassic Park» gelang Regisseur 
Steven Spielberg 1993 ein spektakulärer 
Kassenschlager und Wegbereiter für das 
moderne Spezialeffekte-Kino. Die Mischung 
aus Monster-Spektakel, Science-Fiction 
und bissigen Dialogen erlangte Kultstatus. 
So ikonisch wie die Dinosaurier ist auch 
die Filmmusik von Komponist John 
Williams. Zu Beginn betonen edles Blech 
und klangschöne Streicher die überwälti-
gende Anmut der auferstandenen Urzeit-
giganten, bevor sich die Musik mit viel 
Perkussion und aufziehenden Dissonanzen 
von der anfänglichen Noblesse in die sich 
anbahnende Katastrophe abkehrt.  
Begeben Sie sich mit dem City Light 
Symphony Orchestra in den Jurassic Park 
und erleben Sie den Abenteuerklassiker 
wie nie zuvor! 
Film in englischer Sprache, mit deutschen Untertiteln

© Universal City Studios LLC and Amblin Entertainment, Inc. All Rights Reserved. 
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März

Do, 21. März, 19.30 Uhr Konzertsaal

Die Egerländer 
Musikanten – 
Das Original
Ernst Hutter – Kapellmeister

Preise CHF 88/82/76/70/55/40
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information obrassoconcerts.ch

Ernst Hutter Kapellmeister
Die Egerländer Musikanten

Programmauszug
Egerländer Musikantenmarsch | Rosamunde | 
Mein schönes Egerland | Tenorhorn-Rhapsodie | 
Das Feuer brennt weiter | Wastl Polka | Egerländer 
Trompetentraum | Fuchsgraben Polka u. v. m. 

Ernst Hutter und Die Egerländer Musikanten
bewahren eine 65-jährige Tradition. Als 
hochklassiges Auswahlensemble verbinden
sie gekonnt Tradition und Innovation, 
mischen Jazz mit alpenländischer Musik 
und glänzen durch harmonisches Zusam-
menspiel. Ihre erfrischende Musik zieht 
ein vielfältiges Publikum an, von Jung bis 
Alt. Sogar in der Carnegie Hall in New York 
wird die Musik aus dem Herzen Europas 
geschätzt.

Sa, 16. März, 19.30 Uhr Konzertsaal

«E. T. – the Extra-
Terrestrial» – in Concert
City Light Symphony 
Orchestra

Preise CHF 150/125/100/80/60/40
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information citylightconcerts.ch

Kevin Griffiths Leitung 
City Light Symphony Orchestra

Seit 1982 verzaubert Steven Spielbergs 
Klassiker «E. T. – The Extra-Terrestrial» 
Millionen von Zuschauer:innen. Der 
Kultfilm erzählt von der aussergewöhnli-
chen Freundschaft zwischen dem 10-jäh-
rigen, eigenwilligen Elliott und E. T., dem 
gutherzigen Ausserirdischen, der sich 
auf die Erde verirrt hat. 
«E. T.» ist rasant, unheimlich, geheimnis-
voll, witzig und herzerwärmend zugleich. 
Diese breit gefächerten Emotionen wer-
den von der facettenreichen und Oscar-
gekrönten Filmmusik von Komponist 
John Williams meisterhaft überhöht. 
Erleben Sie diesen Science-Fiction-
Filmklassiker mit der weltberühmten 
Filmmusik, gespielt vom City Light 
Symphony Orchestra in ganzer Pracht.
Film in englischer Sprache, mit deutschen Untertiteln

E.T. the Extra-Terrestrial is a trademark and © Universal Studios. Licensed by Universal 
Studios. All Rights Reserved.  

WILLKOMMEN IM LUCIDE

Sterneköchin Michèle Meier freut sich zusammen mit ihrem Team, 
Sie im Lucide zu begrüssen. Nach 16 GaultMillau Punkten hat der 

Guide MICHELIN 2023 das Lucide erneut mit einem MICHELIN Stern 
ausgezeichnet. Geniessen Sie den wunderschönen Ausblick und die 

exquisiten Gerichte im Sternerestaurant.

Information & Reservation
lucide-luzern.ch

lucide@kkl-luzern.ch
+41 41 226 71 10
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März März
Editorial

22. – 24. März

Frühlings-Fest
Lucerne Festival 

Wir glauben ihn zu kennen: Ludwig van Beethoven, den jüngsten der drei 
grossen Wiener Klassiker, der beim diesjährigen Frühlings-Fest mit dem 
Lucerne Festival Orchestra im Zentrum steht. Das Finale seiner Neunten 
Sinfonie hat als Europahymne und als «Song of Joy» Karriere bis in die 
Politik und die Popmusik gemacht. Das Hauptmotiv aus der Fünften, das 
berühmte da-da-da-daaa, ist sogar zu einer Art Signet für die klassische 
Musik überhaupt aufgestiegen. 

Aber kennen wir Beethoven wirklich? Es mag paradox anmuten: Auch 
wenn man seine Werke schon zigmal gehört hat, entdeckt man sie bei 
jeder weiteren Begegnung wieder neu. Weil grosse Kunst unerschöpflich 
ist und viele Facetten bietet, die sich in ihrer ganzen Fülle erst nach und 
nach erschliessen. Und weil Beethoven nicht gleich Beethoven ist: Musik 
wird schriftlich festgehalten – damit sie zum Leben erwacht, braucht es 
aber die Aufführung. Deshalb kann Beethoven immer wieder anders klin-
gen. Denn gerade bei diesem Komponisten hat sich in der Interpretation 
während der letzten Jahrzehnte unendlich viel getan. Die romantischen 
Nebel, in die er bis weit über die Mitte des 20. Jahrhunderts gehüllt 
wurde, haben sich gelichtet, das Pathos ist dem revolutionären Elan gewi-
chen. Zurück zu den Ursprüngen, heisst die Devise. 

Riccardo Chailly nimmt sie ganz wörtlich und führt uns mit der Ersten und 
der Zweiten Sinfonie zu den Anfängen des Sinfonikers Beethoven. Pablo 
Heras-Casado dagegen präsentiert mit dem Violinkonzert und der Siebten 
Sinfonie zwei Gipfelwerke des Komponisten. Freuen dürfen Sie sich dabei 
auf das Debut des Geigers Daniel Lozakovich, der gerade zu einer kome-
tenhaften Karriere ansetzt. Und dann gibt es auch noch ein Kammerkonzert 
mit den fabelhaften Solist:innen des Lucerne Festival Orchestra, das mit 
einem Sprung über den «grossen Teich» und einem Trip nach Italien 
Vorfreude auf die sommerliche Ferienzeit weckt.

Information: lucernefestival.ch
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Fr, 22. März, 19.30 Uhr Konzertsaal 

Lucerne Festival 
Orchestra |  
Riccardo Chailly 
Lucerne Festival |  
Frühlings-Fest

Preise CHF 240/200/150/100/60/30
Information lucernefestival.ch

Riccardo Chailly Leitung 
Lucerne Festival Orchestra 
 
L. van Beethoven 
Ouvertüre zu «Coriolan» op. 62 
Sinfonie Nr. 1 C-Dur op. 21 
Sinfonie Nr. 2 D-Dur op. 36 

Mit seinen neun Sinfonien hat Ludwig van 
Beethoven eine ganze Gattung geprägt. 
Und schon die ersten beiden Sinfonien 
enthalten alles, was Beethoven auszeich-
net. Seinen skurrilen Humor etwa, wenn 
er im Finale der Ersten die schlichte 
C-Dur-Tonleiter komödiantisch inszeniert 
und Note für Note aufbaut, um daraus 
einen wirbelnden Tanz zu entfesseln. 
Oder den «Elan terrible» der französischen 
Revolutionsmusik, wie ihn die Zweite 
Sinfonie entfacht. 

Konzerteinführung: 18.30 Uhr, 
Auditorium, durch Susanne Stähr

© Peter Fischli/Lucerne Festival

Sa, 23. März, 19.30 Uhr Konzertsaal 

Solist:innen des Lucerne 
Festival Orchestra
Lucerne Festival |  
Frühlings-Fest

Preise CHF 90/60/30
Information lucernefestival.ch

Solist:innen des Lucerne Festival Orchestra 
 
W. A. Mozart Flötenquartett D-Dur KV 285 
A. Dvořák Streichquartett F-Dur op. 96 
«Amerikanisches» 
P. I. Tschaikowsky Streichsextett d-Moll op. 70 
«Souvenir de Florence» 

Im Urlaub kommen die besten Ideen:  
Im Sommer 1893 erholte sich Antonín 
Dvořák in Spillville/Iowa von seinem 
anstrengenden Amt als Direktor des New 
Yorker Musikkonservatoriums, genoss 
die Natur und lernte die Tänze und Lieder 
der indigenen Bevölkerung kennen. All 
diese Eindrücke flossen in sein berühmtes 
«Amerikanisches Quartett» ein. Pjotr 
Iljitsch Tschaikowsky dagegen zog es im 
Frühjahr 1890 nach Florenz, wo er ein 
Streichsextett komponierte, das nur so 
sprüht vor Vitalität und Lebenslust. 

© Peter Fischli/Lucerne Festival

© Peter Fischli/Lucerne Festival
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FREUEN SIE 
SICH AUF 
MAHLER 
UND STREI-
CHER.

So, 24. März, 17 Uhr Konzertsaal 

Lucerne Festival 
Orchestra |  
Pablo Heras-Casado | 
Daniel Lozakovich 
Lucerne Festival |  
Frühlings-Fest

Preise CHF 240/200/150/100/60/30
Information lucernefestival.ch

Pablo Heras-Casado Leitung 
Daniel Lozakovich Violine 
Lucerne Festival Orchestra 
 
L. van Beethoven 
Violinkonzert D-Dur op. 61 
Sinfonie Nr. 7 A-Dur op. 92 

Heute ist Beethoven ein Klassiker, vor 
dem jeder Zweifel verstummt. Zu seiner 
Zeit aber schockierten viele seiner Werke 
das Publikum. Etwa das Violinkonzert, 
das mit seiner epischen Länge von über 
40 Minuten jedes Mass sprengte. Oder 
die Siebte Sinfonie, die ganz auf die 
Elementarkraft des Rhythmus setzt. 
Pablo Heras-Casado steht erstmals am 
Pult des Lucerne Festival Orchestra. Als 
Solist debutiert Daniel Lozakovich, der 
schwedische «prince of the violin». 

Konzerteinführung: 16 Uhr,  
Auditorium, durch Susanne Stähr

© Felix Broede

Mi/Do, 27./28. März, 19.30 Uhr Konzertsaal 

Grüsse aus Prag
Luzerner Sinfonieorchester

Preise CHF 120/95/75/50/25
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information sinfonieorchester.ch

Michael Sanderling Leitung 
Jan Martiník Bass 
Luzerner Sinfonieorchester 
 
B. Smetana «Die Moldau» 
A. Dvořák  
Biblische Lieder op. 99 
Sinfonie Nr. 5 F-Dur op. 76 
 
Nicht zu Unrecht wird Smetana oft als 
der erste «richtig tschechische» bezeich-
net. Mit «Má vlast» (Mein Vaterland), 
einem Zyklus von sechs sinfonischen 
Dichtungen, trug er das Schlüsselwerk 
zur Etablierung einer eigenständigen 
tschechischen Musikkultur bei. «Die 
Moldau» aus diesem Zyklus zählt zu  
den Klassik-Highlights. Dvořák setzte 
Smetanas Bemühungen um eine tsche-
chische Nationalmusik höchst erfolg-
reich fort, vor allem mit seinen neun 
Sinfonien, darunter mit seinem ersten 
Meisterwerk, der Fünften. Später, wäh-
rend seines USA-Aufenthalts, kompo-
nierte er eine Reihe von biblischen 
Liedern, die von einem Gefühl tiefster 
Frömmigkeit durchdrungen sind. 
 
Konzerteinführung: 18.30 Uhr, 
Konzertsaal, durch Lion Gallusser

Fr, 29. März, 18.30 Uhr Konzertsaal 

Gabrieli Consort & 
Players London
Lucerne Chamber Circle

Preise CHF 161.40/131.40/101.40/71.40/46.40
Vorverkauf kkl-luzern.ch 
Information swissclassics.ch

Paul McCreesh Leitung 
Jessica Cale Sopran 
Martha McLorinan Sopran 
Anna Harvey Alt 
Jeremy Budd Tenor 
Ashley Riches Bass 
Gabrieli Consort & Players London 
 
J. S. Bach Messe in h-Moll BWV 232 
 
Programm- und Besetzungsänderungen  
vorbehalten 
 
Mit den journalistischen «W-Fragen» ist 
bei diesem Monumentalwerk nicht viel 
zu erreichen. Nur das «wer» – J. S. Bach – 
steht ausser Frage, wobei selbst da eine 
Einschränkung erwähnt sein muss, hat 
doch sein Sohn Carl Philipp Emanuel das 
Manuskript schliesslich weiterbearbeitet. 
Das «warum» ist die schwierigste der 
Fragen, denn es ranken sich Spekulationen 
darum, ob das Werk für die Einweihung 
der Dresdner Hochkirche oder doch für 
eine Cäcilien-feier im Wiener Stephansdom 
gedacht war. Sei es drum, im Vordergrund 
steht die ergreifende Schönheit der Musik: 
Ein musikalisches Universum aus Leiden 
und Freude, Dunkelheit und Licht.

52

März
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Mit Lucerne Festival durch das Jahr
Viermal im Jahr versammelt Lucerne Festival die Crème de la Crème 
der Klassik in Luzern. 

Eröffnet werden die vier «Festival-Jahreszeiten» im Frühling mit einer 
Residenz des Lucerne Festival Orchestra: Unter der Leitung von Chef-
dirigent Riccardo Chailly und von Pablo Heras-Casado stehen diesmal 
ausgewählte Sinfonien Ludwig van Beethovens im Zentrum, dazu das 
Violinkonzert mit Geigen-Shootingstar Daniel Lozakovich.

Im Mai, am langen Auffahrtswochenende, lädt dann Igor Levit zum Klavier-
Fest. Vier Tage dreht sich alles um die 88 Tasten: mit Solostücken und 
Klavierkonzerten von Bach, Brahms & Co., aber auch mit Auftritten der 
Jazz-Pianistin Johanna Summer und des Rappers Danger Dan. 

Höhepunkt der Luzerner Festivalsaison ist im August und September das 
Sommer-Festival mit über 100 Veranstaltungen. Fünf Wochen lang können 
Sie Tag für Tag die weltbesten Orchester, die gefeierten Pultstars und die 
legendären Solist:innen erleben. Als «artistes étoiles» setzen die Geigerin 
Lisa Batiashvili und der Cellist Sheku Kanneh-Mason virtuose Glanzlichter. 
Als composers-in-residence geben Beat Furrer und Lisa Streich Einblick in 
ihr Schaffen. 

Last but not least: Im späten November sorgt Lucerne Festival Forward 
für aufregende Hörabenteuer. Gestaltet von den experimentierfreudigen 
jungen Musiker:innen des Lucerne Festival Contemporary Orchestra 
(LFCO), präsentiert das Herbst-Festival für Gegenwartsmusik brandneue 
Partituren und sucht den Brückenschlag zu anderen Kunstformen.

Erleben Sie die internationalen Klassik-Stars im Herzen der Schweiz – in 
einzigartiger Festivalatmosphäre und in einem der besten Konzertsäle der 
Welt.

Advertorial

© Priska Ketterer/Lucerne Festival

Frühlings-Fest | 22. – 24. März 2024
mit dem Lucerne Festival Orchestra, Riccardo Chailly, Pablo Heras-
Casado, Daniel Lozakovich

Detaillierte Informationen ab Seite 50

Klavier-Fest | 9. – 12. Mai 2024
mit Igor Levit, den Berliner Barock Solisten, Danger Dan, Lukas Sternath 
und Johanna Summer 

Detaillierte Informationen folgen in der Klangwelle Nr. 62  
(erscheint im März 2024).

Sommer-Festival | 13. August – 15. September 2024
Weltklasse, Tag für Tag: die weltbesten Orchester, die gefeierten Pultstars, 
die legendären Solist:innen 

Der Kartenverkauf beginnt am 19. März auf lucernefestival.ch.

Detaillierte Informationen folgen in Klangwelle Nr. 63  
(erscheint im Juni 2024).

Lucerne Festival Forward | 15. – 17. November 2024
Hörabenteuer mit dem Lucerne Festival Contemporary Orchestra (LFCO)

Detaillierte Informationen folgen in der Klangwelle Nr. 64  
(erscheint im September 2024).

 
Informationen & Vorverkauf
lucernefestival.ch

Igor Levit © Felix Broede
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Ihr Konzertbesuch 
Wertvolle Tipps für Ihren Konzertbesuch im KKL Luzern 

Anreise 
Das KKL Luzern befindet sich im Herzen der Stadt Luzern und in unmittel-
barer Nähe des Bahnhofs.

ÖV  Luzern ist mit Nah- und Fernverbindungen bestens erreich-
bar. Der Zugang zum KKL Luzern ist durch das Unterge-
schoss des Bahnhofs möglich.

Auto  Die Bahnhofparkings befinden sich unter dem Bahnhofplatz 
mit direktem Zugang zum KKL Luzern. 

Schiff  Die Schiffsanlegestation befindet sich unmittelbar vor dem 
KKL Luzern. 

Gastronomische Angebote
Verbinden Sie Ihren Konzertbesuch mit einem kulinarischen Erlebnis. 
Gerne begrüssen wir Sie im Restaurant Lucide, in der Deli Cafébar Le Piaf 
und in der Seebar.

Intermezzo  Buchen Sie ein Intermezzo und geniessen Sie eine ent-
spannte Konzertpause mit vorbereiteten Häppchen und 
Getränken nach Wahl. Informationen und Buchung unter 
bit.ly/kkl-intermezzo. 

Konzertbar  Geniessen Sie vor dem Konzert und in der Pause erfrischende 
Getränke und Snacks an der Konzertbar.

Informationen

© Nicole Rötheli

Abendkasse  Konzerttickets können ab 1 Stunde vor Konzertbeginn an 
der Abendkasse abgeholt werden.   

Dresscode  Unsere vielseitigen Veranstaltungen erlauben einen viel-
fältigen Kleidungsstil. Wir bitten alle unsere Gäste, sich 
dem Konzert oder dem Event entsprechend zu kleiden.

Garderoben-  Taschen ab einer Grösse von DIN A3 (42 x 29,7 x 29,7cm) 
sowie Gepäckstücke und andere sperrige Gegenstände 
müssen aus Sicherheitsgründen gegen eine Gebühr von 
CHF 5.– an der Garderobe abgegeben werden. Mäntel, 
Jacken, Stockschirme und Kinderwagen werden kosten-
frei für Sie aufbewahrt. Jacketts, Blazer, Sakkos sowie 
Jacken, welche in Ihrer Handtasche Platz haben, sind im 
Saal erlaubt. Rollatoren dürfen in unmittelbarer Nähe der 
Saaltüren abgestellt werden. 

Foto-/Video- Durchsagen vor Konzertbeginn weisen Sie auf die 
Benutzung von Smartphones sowie eventuelle Foto-/
Videoaufnahmen während der Veranstaltung hin. 

Einlass für Zu- Nach Veranstaltungsbeginn ist der Zutritt zum Saal aus-
schliesslich während der Pause oder nach entsprechen-
der Freigabe durch das Saalpersonal möglich.

Barriere- Sie gelangen über ebenerdige Eingänge direkt in die 
Foyers und Konzertsäle. Alle Säle sowie die Bars und 
Restaurationen können über Lifte hindernisfrei erreicht 
werden. Rollstuhlgängige Toiletten befinden sich bei den 
Garderoben im 1. Untergeschoss. Für weitere Informationen 
zum Konzertbesuch für Menschen mit Beeinträchtigung 
kontaktieren Sie uns bitte unter: +41 41 226 70 70 oder via 
Mail: info@kkl-luzern.ch.

Essen/Trinken Gerne können Sie sich vor oder nach dem Konzert oder 
während der Pause in einer unserer zahlreichen Restau-
rationen verpflegen. Während des Konzerts sind Speisen 
und Getränke nicht erlaubt. 

Bleiben Sie auf dem Laufenden 
Melden Sie sich jetzt für unseren Newsletter an und erhalten 
Sie monatliche Updates und Konzertankündigungen.

kkl-luzern.ch/de/kkl_newsletter

pflicht 

aufnahmen 

spätkommende 

freiheit 
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Januar

KONZERTVORSCHAU 
FRÜHJAHR |  SOMMER 2024 | KKL Luzern | Konzertsaal

.ch | T 041 361 62 62  (Mo–Fr, 9–12 Uhr)

INFOS, TICKETS UND GUTSCHEINE

Samstag, 27. April 2024, 19.30 Uhr

BEST OF GLENN MILLER 
Glenn Miller Orchestra
Wil Salden BANDLEADER

Moonlight Serenade | Sentimental Journey | 
Moonlight Cocktail | On The Sunny Side Of 
The Street | Saint Louis Blues March | Tuxedo 
Junction | Pennsylvania 65000 | In The Mood |  
Strike Up The Band | Little Brown Jug

Sonntag, 23. Juni 2024, 18.30 Uhr

CARMINA BURANA & BOLÉRO
Philharmonie Baden-Baden
Arcis-Vocalisten München

Manfred Obrecht DIRIGENT
Carmela Konrad SOPRAN
Tino Brütsch TENOR
Thomas Gropper BARITON
Suzanne ZʼGraggen ORGEL

DIE SCHÖNSTEN OPERNCHÖRE
Orchestra Filarmonica Italiana, Coro dell’Opera di Parma
Manfred Obrecht DIRIGENT, Lucrezia Drei SOPRAN, Matteo Falcier TENOR

NICOLAS SENNS MUSIKANTEN-TREFF
Nicolas Senn HACKBRETT & MODERATION
Lisa Stoll ALPHORN, Elias Bernet PIANO
Sennemusig, Jodlerklub Teufen, Schladl Musi, LEnglerkapellä

SINFONIE IN BILDERN
Sinfonieorchester Basel
Ivor Bolton LEITUNG, Anna Naomi Schultsz VIOLINE
Tobias Melle FOTOGRAFIE UND LIVE-PROJEKTION

DIE GOLDENE MARSCHPARADE
Swiss Armed Forces Central Band, Roger Hasler LEITUNG
Swiss Armed Forces Drum Corps, Philipp Claude Meyer LEITUNG

THE SOUND OF CLASSIC MOTOWN
Sweet Soul Music Company

07.04.

13.04.

26.04.

26.05.

15.06.

MUSIC4YOU-
Kombi

Buchen Sie vier 

Konzerte im Kombi 

und erhalten Sie

20% Rabatt auf Ihre 
Tickets!

Vorschau

April – Juni 2024

 April

6. Michael Bolton – Live at the Symphony

6. Stress – MTV Unplugged 2024

17./18. Michael Sanderling dirigiert Bruckners Sechste

20. «Williams & Spielberg»

28. Regula Mühlemann singt Schubert & Strauss

 Mai

2./3. The Sound of James Bond

9. – 12. Klavier-Fest 2024 – Lucerne Festival

15./16. Rencontre Charles Dutoit & Yunchan Lim –   
     Mozart & Chopin

 19. Renaud Capuçon: Traumwandel

 29. Wiener Symphoniker

 Juni

2. Maria João Pires spielt Beethoven

7./8. «The Lord of the Rings» Symphony – 
  25 Jahre 21st Century Orchestra

12./13. «Eroica»

27. Pro Senectute Talk
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Bildergalerie

25 Jahre KKL Luzern
Vielen Dank, dass Sie mit uns gefeiert haben, um zusammen Besonderes zu erleben!

Offizielle Eröffnung des Jubiläumswochenende auf dem Europaplatz

«Es ist grossartig, dass wir in der Zentral-
schweiz so ein Haus haben dürfen.» 
Luzerner Zeitung – Ben, Besucher

«Es ist nicht nur dieser herrliche Saal in 
diesem schönen Gebäude. Es ist ja auch 
eine ganze Stadt und eine fantastische 
Region hier. Der See, die Berge – ein 
Paradies!»  
Schweiz aktuell – Stephan Eicher, Musiker

«Mein erstes internationales Kind und das 
erste Gebäude, welches berühmt wurde»  
Jubiläumsvideo des KKL Luzern – Jean Nouvel, 
Architekt 

«Das Haus und die Architektur ist eine 
Ikone, die am See steht. Die Lage ist ein-
malig, dass man das hier bauen durfte, 
ist ein absolutes Highlight.»
Tele 1 – Philipp Keller, CEO der KKL Luzern 
Management AG

«Dieses Haus ist Home»  
Instagram Kanal @sevenmusic – Seven, Musiker

Das Live-Musik Erlebnis, Talk mit Musiker:innen im Auditorium

Auftritt des jungen Luzerner Pop-Duos Run am Europaplatz

Auftritt der Luzerner Soulsängerin Caroline Chevin am Europaplatz

Auftritt von Estella Benedetti & Band auf dem Europaplatz

Auftritt des Outstanding Achievement Award Winners Stephan Eicher mit Gästen im Konzertsaal

Auftritt des Elektro-Duos Gioli & Assia am Verve x KKL Luzern im Luzerner Saal

 KKL-Architekt Jean Nouvel im Gespräch im Auditorium

 Gruppe von Teilnehmenden an der Jubiläumsbesichtigung im Panoramafoyer

Auftritt des Appenzeller Singer-Songwriters Marius Bear am Europaplatz
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«Wenn ich das KKL sehe, fühle ich mich 
jedes Mal zu Hause angekommen.»  
Die Weltwoche – Caroline Chevin, Musikerin

«Ich empfinde den Klang im Saal als unglaublich plastisch. Obwohl der Konzertsaal sehr 
gross ist, erscheint der Klang immer nah. Das ermöglicht jedem einzelnen Gast ein inti-
mes Klangerlebnis. Der Ton wird dem Publikum auf einem Silbertablett präsentiert.»  
Klangwelle No. 59 – Tereza Kotlánová, Sopranistin

«Es ist ein berührender Moment, wenn 
jemand zum ersten Mal diesen Saal betritt, 
die Augen rundherum schweifen lässt und 
lächelt» Luzerner Zeitung – Philipp Stutz, Verein 
KKL-Family

«Das KKL ist Teil der Luzerner Identität.» 
Luzerner Zeitung – Lilian, Besucherin

«Das Haus ist sehr zeitlos, modern, klassisch, mutig, sehr unterschiedliche und gegen-
sätzliche Arten strahlt das Haus aus, und genau so soll auch das Musikprogramm sein.»  
Tele 1 – Patricia Christen-Burch, Manager Kultur Programmation der KKL Luzern Management AG

 Auftritt des Julian von Flüe Trios am Europaplatz

 Ausblick auf den Europaplatz von der Dachterrasse aus Auftritt der Luzerner Kantorei am Europaplatz

Geschenkübergabe von Numa Bischof Ullmann (l.), Intendant Luzerner Sinfonieorchester, an 
Philipp Keller, CEO KKL Luzern Management AG, im Rahmen des Jubiläumskonzerts

SRF Persönlich mit Dani Fohrler sowie Gästen Stefan Wiesner & Corinna Braun im Auditorium Auftritt der Solist:innen des Lucerne Festival Orchestra im Konzertsaal

 Auftritt des Aargauer Soulsängers Seven mit Rose Ann Dimalanta im Luzerner Saal

Auftritt der Orgelspielerin Suzanne Z’Graggen mit Tänzer:innen im Konzertsaal

 Auftritt der Festival Strings Lucerne feat. Talent Strings am Europaplatz Jubiläumskonzert des Luzerner Sinfonieorchesters im Konzertsaal
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Folgen Sie uns in den sozialen Medien und teilen Sie Ihre Eindrücke mit uns.
kklluzern

 KKL Luzern

Newsletter
Über unseren E-Mail-Newsletter verlosen wir Tickets für Konzerte im KKL Luzern. 
Zudem informieren wir Sie über alle Neuigkeiten rund um unsere Veranstaltungen. 
Registrieren Sie sich jetzt: kkl-luzern.ch/de/kkl_newsletter.

Werbung
Das KKL Luzern bietet Veranstaltern und Firmen attraktive 
Werbemöglichkeiten. Weitere Informationen online auf
kkl-luzern.ch/werbung. 

Adresse
KKL Luzern, «KKL Klangwelle»
Europaplatz 1, Postfach, 6002 Luzern
+41 41 226 77 77, info@kkl-luzern.ch

kkl-luzern.ch

Die Klangwelle wurde 
mit myclimate klima-
neutral gedruckt.

Ich habe eine neue Adresse:

 Ich möchte die Klangwelle nicht mehr 
erhalten, bitte löschen Sie folgende 
Adresse: 

Ich möchte den monatlichen KKL 
Newsletter per E-Mail erhalten:

Adressänderung & Anregungen 

Melden Sie Ihre Adressänderung per E-Mail an info@kkl-luzern.ch.

Alternativ können Sie den nachstehenden Talon ausfüllen und in einem frankierten 
Couvert per Post an KKL Luzern Management AG, Europaplatz 1, Postfach, 
CH-6002 Luzern senden.

Vorname/Name

Alte Adresse

Neue Adresse

kkl-luzern.ch

E-Mail

Ich habe Anregungen, Ideen oder Inputs zur 
Klangwelle:
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Konzertbar

Intermezzo
Gönnen Sie sich bei Ihrem 
nächsten Konzertbesuch gastro-
nomische Köstlichkeiten und 
geniessen Sie die Konzert-
pause im für Sie reservierten 
Bereich.

Bowl mit Käse & Charcuterie
oder vegetarische Variante 
und Getränk

Preis pro Person
CHF 16.– oder 27.– (mit 
Champagner)

Reservation
Vorab via kkl-luzern.ch/erleb-
nisse oder am Ticket-Schalter

kkl-luzern.ch/
erlebnisse

Weitere Vorverkaufsmöglichkeiten:
Ticket-Schalter, Ticket-Hotline: +41 41 226 77 77
Konzertkasse: jeweils 1 Stunde vor Veranstaltungsbeginn
Öffnungszeiten: kkl-luzern.ch/oeffnungszeiten

Sitzplatz 
auswählen

Sicht 
auf Bühne 
prüfen

Vorverkauf
Buchen Sie Ihren Lieblingsplatz 
einfach unter kkl-luzern.ch
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Tickets: +41 41 226 77 77 · kkl-luzern.ch

KÜNSTLERISCHE LEITUNG: LUDWIG WICKI

DER KOMPLETTE 
FILM MIT 

LIVE-ORCHESTER

22.-24.2.2024 | KKL Luzern

© 2015 & TM LUCASFILM LTD. ALL RIGHTS RESERVED  © DISNEY
               PART OF THE HARRY POTTER™               PART OF THE HARRY POTTER™               PART OF THE HARRY POTTER FILM CONCERT SERIES · 

WIZARDING WORLD and all related trademarks, characters, names, and indicia are © & ™ Warner Bros. Entertainment Inc. Publishing Rights © JKR.
               PART OF THE HARRY POTTER

8.-10.3.2024 | KKL Luzern

11.-13.1.2024 | KKL Luzern

LIVE IN CONCERT

© DISNEY© DISNEY

CELEBRATING 100 YEARS OF DISNEY MUSIC

2.&3.5.2024 | KKL Luzern

FROM RUSSIA WITH LOVE | GOLDFINGER
THUNDERBALL | GOLDENEYE | CASINO ROYALE

SKYFALL | NO TIME TO DIE | U. V. M.

COMPOSERCOMPOSER

HOWARD SHOREHOWARD SHORE

Jubiläumskonzert 25 Jahre 21st Century Orchestra

7./8.6.2024 | KKL Luzern
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